
sieben Tage dauernden Vorbereitungs-
lehrgang und legen im Anschluss daran 
die praktische und mündliche Ergän-
zungsprüfung ab. Für das Jahr 2023 hat 
die Schule keine Ergänzungslehrgänge 
und Prüfungen mehr eingeplant. Zwar 
sind auch 2023 noch Prüfungen mög-
lich, aber nach Aussagen der Kollegen 
im Fachausschuss Rettungsdienst sind 
die Mitarbeitenden alle qualifiziert, so-
dass für dieses Angebot keine Notwen-
digkeit mehr besteht.

Das Niedersächsische Innenministeri-
um hat bislang ca. 5.000 Berufsurkunden 
für Notfallsanitäterinnen und Notfallsani-

täter ausgestellt. Davon stammt etwa ein 
Drittel von der DRK-Rettungsschule Nie-
dersachsen (1.200 mit Ergänzungsprü-
fung und 465 Schülerinnen und Schüler, 
die dreijährig ausgebildet wurden).

Fortbildung für 
Rettungsdeinstmitarbeitende 

Die von den Lehrkräften der Ret-
tungsschule für die E-Learning-Platt-
form – den DRK-E-Campus – erstellten 
Fortbildungsangebote werden von den 
Rettungsdiensten sehr gut angenom-
men. Über die Plattform können syn-
chroner Unterricht per Zoom, Klein-
gruppenarbeit und Einzelaufgaben 
kombiniert werden. Auch im Jahr 2022 
wurde der E-Campus für die Jahresfort-
bildung des Rettungsdienstpersonals 
von Stadt und Region Hannover erfolg-
reich genutzt. 

Ärztliche Aus- und Fortbildung

Auch 2022 hat die Rettungsschu-
le wieder unter der Federführung von 
Prof. Dr. med. Andreas Flemming, 
ärztlicher Leiter der Stadt Hannover 
und Leiter der Stabsstelle für Interdis-
ziplinäre Notfall- und Katastrophenme-
dizin der Medizinischen Hochschule 
Hannover, Weiterbildungen für Notfall-
mediziner durchgeführt. Dazu zählten 
ein 80-stündiger Kurs „Notfallmedizin“ 
mit 25 Teilnehmenden und zwei Not-
arzt-Refresher-Kurse mit 48 Ärztinnen 
und Ärzten für ihre Aufgabe als Notärz-
tin und Notarzt. 

Großen Zuspruch mit 24 Teilneh-
menden hatte auch die Weiterbildung 
zum Leitenden Notarzt. Für diesen Kurs 
konnte die DRK-Rettungsschule wieder 
auf die Zusammenarbeit mit der Berufs-
feuerwehr Hannover im Rahmen einer 
großen Abschlussübung bauen. 

Notarztsimulationskurs NASIM 25

Angehende Notärzte müssen 50 
Notarzteinsätze unter Anleitung ab-
solvieren, um die Zusatzbezeichnung 
Notfallmedizin zu erwerben. Seit Herbst 
2019 erkennen immer mehr Landesärz-
tekammern, so auch Niedersachsen, 
an, wenn 25 dieser Einsätze in standar-
disierten Simulationstrainings erbracht 
werden. Diesen neuen Notarzt-Simula-
tionskurs „NASIM 25 SiTZ“ hat die Ret-
tungsschule nach den exakten Empfeh-
lungen und Rahmenbedingungen für 

die Durchführung von NASIM25-Kursen 
für Simulations-Zentren konzipiert und 
umgesetzt.

Der Kurs beinhaltet 25 Notfallsitua-
tionen, die an sechs parallellaufenden 
Stationen im Simulations- und Trai-
nings-Zentrum (SiTZ) im Rotationsver-
fahren stattfinden. Dazu gehört auch 
eine Virtual-Reality-Anwendung für ei-
nen Großschadensfall, bei der die Vor-
sichtung und Sichtung geübt wird.

Die zukünftigen Notärztinnen und 
Notärzte können ihre praktischen Erfah-
rungen erweitern und vertiefen, in dem 
sie – interprofessionell und realitätsnah 
– gemeinsam mit angehenden Notfall-
sanitäterinnen und -sanitätern der Ret-
tungsschule die Einsätze abarbeiten. 
Zu den Simulations-Szenarien gehörte 
auch eine Reflektion über das Arbeits-
verhalten und die Teamkommunikation.

Der Kurs findet in Zusammenarbeit 
mit der Stabsstelle für Interdisziplinäre 
Notfall- und Katastrophenmedizin der 
Medizinischen Hochschule Hannover, 
dem Klinikum Region Hannover, dem 
Klinikum Oldenburg, Pädiatrische Inten-
sivstation, dem DRK-Landesverband 
Niedersachsen, der Rettungsschule 
Niedersachsen und dem Sachgebiet 
Fortbildung der Ärztekammer Nieder-
sachsen statt. Den Notarztsimulati-
onskurs (NASIM 25 SiTZ) haben die 
Teilnehmenden mit der Schulnote 1,1 
bewertet.

Dreikönigstagung diesmal  
im Mai 2022

Die für den Januar 2022 geplante 
Goslarer „Dreikönigstagung“, zu der 
die DRK-Rettungsschule Niedersach-
sen traditionell einlädt, musste pande-
miebedingt auf den 3. und 4. Mai 2022 
verschoben werden. Rund 120 Fach-
leute – unter anderem aus Ministerien, 
Behörden und Verbänden – sowie Ver-
treter der DRK-Rettungsdienste nah-
men an der Fachtagung im H+-Hotel in 
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